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Bezirksklasse

TTC Laufenburg : TTV Schönau-Todtnau 
Montag, 27.09.2021, 20:00 Uhr

Bürgin sichert dem TTC Laufenburg zwei Punkte

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC Laufenburg im
umdisponierten Spiel der Bezirksklasse gegen den TTV Schönau-Todtnau endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 2. Saisonspiel am Montagabend davon, dass der TTV
Schönau-Todtnau mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keine Chance ließen Bürgin / Bächle beim 3:0 ihren Gegnern Alipliotis / Bertucci.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten wenig später Gleichauf / Köpfer gegen Böhler /
Lonardoni verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Böhler / Lonardoni endete.
Anlaufschwierigkeiten mussten Müller / Weinmann zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
feststand. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Bernhard Bürgin gegen Johannes Böhler. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Lothar Bächle sein Einzel gegen Athanasios Alipliotis noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Dann ging
es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Christian Gleichauf
holte jedoch mit einem 11:5, 11:13, 11:8, 11:5 gegen Gaetano Bertucci einen Punkt für sein Team.
Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Andreas Müller das Spiel gegen Armin Lonardoni
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen eher leichten
Punkt für seine Mannschaft holte derweil jedoch Peter Weinmann bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Ricarda Barbisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Roland Köpfer
seinem Gegner Gioele Losacco letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler. Kurzen Prozess machte danach Bernhard Bürgin beim 11:6,
11:5, 11:8mit Athanasios Alipliotis bei einem nie gefährdeten Sieg. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Johannes Böhler war der Gastgeber Lothar Bächle. Beim wenig später folgenden 9:11, 11:7,
11:9, 14:12-Erfolg gegen Armin Lonardoni hatte Christian Gleichauf nur im ersten Satz Probleme.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 8:4. Wenig Chance ließ Andreas Müller anschließend beim 11:3, 11:5, 13:11 seinem Gegner
Gaetano Bertucci. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Laufenburg nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf,
während der TTV Schönau-Todtnau vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2021 gegen den SV BW
Murg ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Laufenburg bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 09.10.2021 gegen den TTC Lörrach II.

 Punkte:
 TTC Laufenburg

Doppel: Bürgin / Bächle (1), Gleichauf / Köpfer (0), Müller / Weinmann (1) 
Einzel: B. Bürgin (2), L. Bächle (1), C. Gleichauf (2), A. Müller (1), P. Weinmann (1), R. Köpfer (0) 

 TTV Schönau-Todtnau
Doppel: Böhler / Lonardoni (1), Alipliotis / Bertucci (0), Losacco / Barbisch (0) 
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Einzel: A. Alipliotis (1), J. Böhler (0), A. Lonardoni (1), G. Bertucci (0), G. Losacco (1), R. Barbisch
(0)


